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Die Herausforderungen der nächsten Jahre
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wollen Ihnen mit diesem Flyer unsere Positionen und Ziele zu den 
anstehenden gemeindlichen Projekten vorstellen. Auch unsere „Mann-
schaftsaufstellung“ für den Gemeinderat präsentieren wir Ihnen auf den 
nächsten Seiten. 
Das neugewählte Ratsgremium steht großen Herausforderungen 
gegenüber, die konsequent, kontinuierlich und unter Berücksichtigung 
der finanziellen Möglichkeiten bewältigt werden müssen. Wir arbeiten 
mit Weitsicht an zukunftsfähigen Lösungen, die Bestand haben, anstatt 
einen Schritt vor und drei zurück zu gehen. Die umzusetzenden Projekte 
stehen miteinander im Zusammenhang. Daher heißt es, den Überblick 
zu bewahren und nicht alles gleichzeitig anzupacken. Die jüngere Ver-
gangenheit hat das  zum Beispiel an der gescheiterten Planung für das 
Ortszentrum Vaterstetten klar gezeigt.

Ein neues Schulzentrum
Für die in die Jahre gekommenen Gebäude in der Gluck-, Johann-Strauß- 
und Wendelsteinstraße muss dringend Ersatz geschaffen werden. Denn 
wir wollen möglichst vielen Kindern aktuelle pädagogische Konzepte wie 
die „Lernlandschaften“ und die Ganztagesschule anbieten.

Unsere Ziele für die Gemeinde
Bezahlbarer Wohnraum
Wohnraum ist zum kostbarsten Gut im Mün-
chener Umland geworden. Die Gemeinde kann 
und sollte sich dem Siedlungsdruck nicht vollständig verweigern. 
Sie muss deshalb in vernünftiger Art und Weise dafür sorgen, 
dass sowohl für unsere Gemeindebürger als auch für Menschen 
mit geringerem Einkommen, die bei uns leben und arbeiten wol-
len, günstiger Wohnraum geschaffen wird. Genossenschaftlicher 
Wohnungsbau ist dafür ein hervorragender Ansatz und muss des-
halb bei jeder neuen Baulandausweisung berücksichtigt werden.

Siedlungsentwicklung
Wo und wie kann sich die Gemeinde weiter entwickeln? Eine klare 
Beschreibung dafür liefert das Gemeindeentwicklungsprogramm 
(GEP). Es zeigt die zukünftige bauliche Entwicklung der Gemeinde 
Vaterstetten unter Zugrundelegung eines moderaten Bevölke-
rungswachstums von 4 bis 6 Prozent bis 2020 in quantitativer 
und qualitativer Hinsicht auf. Das Prinzip „Innen- vor Außenent-
wicklung“ muss in den Bauleitplanungen berücksichtigt werden.

Wirtschaftsförderung nur in Parsdorf?
Trotz des doch sehr großen Gewerbegebiets in Parsdorf kommt 
die Gemeinde auf nicht einmal 50 Prozent der Gewerbesteuer-
einnahmen von Kommunen vergleichbarer Größe. Eine aktive 
Wirtschaftsförderung ist für alle Ortsteile sinnvoll, um durch die 
Ansiedlung von nicht störenden Betrieben das Gewerbesteuer-
aufkommen zu erhöhen und zu stabilisieren. Dadurch können 
auch wohnortnahe Arbeitsplätze geschaffen werden.

Weitere Informationen zu unseren Zielen im Anschluss an die 
Kandidatenvorstellung               (GEP auf www.vaterstetten.de)
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Liste 2 Die Kandidatinnen und Kandidaten

Josef Mittermeier

Günter Lenz

Jo Neunert

Andreas Zink

Cordula Koch

Maria Wirnitzer

Eva Maria Hemauer

Silvia Mende

3

5

7

4

6

8

geboren 1955
Dipl.-Ing. Fein-
werktechnik
1 Kind

geboren 1949
Regierungsrat
1 Kind

geboren 1946
Diplom-Psy-
chologe
2 Kinder

geboren 1960
Bankkauf-
mann
2 Kinder

geboren 1971
Diplom-Geo-
graphin 
3 Kinder

geboren 1963
Landschafts-
architektin 
2 Kinder

geboren 1993
Studentin der 
Ägyptologie

geboren 1955
Sonderschul-
lehrerin
1 Kind

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz Platz1 2

Jens Möllenhoff

Ulrich Förster

Thomas Matzl

Elke Hummel

Julia-Vanessa Vogt

11

13

12

14

geboren 1974
IT-Berater

geboren 1953
Dipl.-Ing. 
Verfahrens-
technik
2 Kinder

geboren 1967
Heilpraktiker

geboren 1972
Diplom-Textil-
designerin
3 Kinder

geboren 1991
Studentin der 
Wirtschaftsin-
formatik

geboren 1993
Jura-Studen-
tin

Platz

Platz

Platz

Platz

Kristina Kleinmagd-Kalteis

Patrick Höfer

15 16

geboren 1973
Bibliothekar

geboren 1952
Sonderpäda-
gogin
2 Kinder

Platz Platz

Rosi Weiß-Gschwendtner

Platz Platz9 10



Liste 2 Die Kandidatinnen und Kandidaten

Johann Lang

Herbert Mangstl

Gerhard Nagel

Ismael-Isaac Boiro

Renate Hück-Preuß

Helga Heichele

Annika Deutschmann

Dieter Braun

19

21

23

20

22

24

geboren 1965
Arzt
1 Kind

geboren 1963
Maschinen-
bautechniker
2 Kinder

geboren 1936
Lehrer
1 Kind 1 Enkel

geboren 1953
Kaufmann
2 Kinder

geboren 1942
Dipl.-Ing. Elek-
trotechnik
2 Kinder

geboren 1945
Industriekauf-
frau
1 Kind

geboren 1978
Kinderpfle-
gerin
2 Kinder

geboren 1940
Geometer
2 Kinder

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz Platz17 18

Klaus Schwalk

Ulrich Beyer

Dr. Bernd Gehrke

Jakob Schneegans

Margit Harigel-Höfer

Angela Neunert

27

29

28

30

geboren 1941
Dipl.-Betriebs-
wirt Berufs-
chullehrer
3 Kinder

geboren 1952
Dipl.-Ing. Elek-
trotechnik
4 Kinder

geboren 1942
Arzt
2 Kinder

geboren 1982
Dipl.-Ing. Ma-
schinenbau

geboren 1961
Diplom-Biblio-
thekarin

geboren 1949
Lehrerin
2 Kinder

Platz

Platz

Platz

Platz

Platz Platz25 26



Wahlvorschlag Nr. 02
X Kennwort
X Sozialdemokratische Partei  

Deutschlands (SPD)
X 01 Mittermeier, Josef
X 02 Koch, Cordula
X 03 Lenz, Günter
X 04 Wirnitzer, Maria
X 05 Neunert, Jo
X 06 Hemauer, Eva
X 07 Zink, Andreas
X 08 Mende, Silvia
X 09 Möllenhoff, Jens
X 10 Hummel, Elke
X 11 Förster, Ulrich
X 12 Vogt, Julia-Vanessa
X 13 Matzl, Thomas
X 14 Kleinmagd-Kalteis, Kristina
X 15 Höfer, Patrick
X 16 Weiß-Gschwendtner, Rosi
X 17 Lang, Johann
X 18 Hück-Preuß, Renate
X 19 Mangstl, Herbert
X 20 Heichele, Helga
X 21 Nagel, Gerhard
X 22 Deutschmann, Annika
X 23 Boiro, Ismael-Isaac
X 24 Braun, Dieter
X 25 Schwalk, Klaus
X 26 Schneegans, Jakob
X 27 Beyer, Ulrich
X 28 Harigel-Höfer, Margit
X 29 Gehrke, Dr. Bernd
X 30 Neunert, Angela

Kommunalwahl 2014          Gemeinderatsliste
Die SPD-Kreistagskandidaten aus Vaterstetten

 
 
Günter Lenz		  Platz 11
Josef Mittermeier		  Platz 17
Daniel Kalteis		  Platz 19
Cordula Koch		  Platz 42

So wählen Sie richtig!
Sie haben 30 Stimmen (Kreistagswahl: 60 Stimmen). 
Sie dürfen einer Person maximal bis zu drei Stimmen 
geben („Kumulieren“) oder einfach die SPD-Liste an-
kreuzen, um jeder Kandidatin/jedem Kandidaten eine Stimme zukommen 
zu lassen. Sie dürfen auch kombinieren mit einem Kreuz beim Wahlvor-
schlag „SPD“ oben gepaart mit „Kumulieren“ für eine oder mehrere Perso-
nen (Sie setzen eine Ziffer 2 oder 3 in den Kasten vor die betreffende 
Person). Wichtig: Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 
Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn er/sie mehrfach aufgeführt ist. 
Und: Die Gesamtzahl Ihrer Stimmen darf nicht größer als 30 (Kreistag: 60) 
sein, ansonsten sind alle Stimmen ungültig!



Unsere Ziele

Die Ortschaften sind uns wichtig!
Über lange Jahre hinweg gewachsene Strukturen in Baldham-
Dorf, Parsdorf, Weißenfeld, Hergolding, Neufarn und Purfing 
können und dürfen nicht durch zu schnelles und übermäßiges 
Wachstum zerstört werden. Diese Prämisse muss bei der Sied-
lungsentwicklung oberstes Gebot sein. Priorität bei Baumaßnah-
men sollten die bisher in den Ortschaften lebenden Bürger und 
vor allen Dingen ihre Kinder haben.
Mit der Ausweisung des neuen Gewerbegebiets östlich der Gru-
ber Straße in Parsdorf ist die absolute Belastungsgrenze für den 
Ort erreicht. Wir werden jegliche zusätzlichen Erweiterungspläne 
ablehnen.
Die versprochenen Umfahrungen für Parsdorf und Weißenfeld 
sind für eine Verkehrsentlastung dringend notwendig und müs-
sen möglichst bald gebaut werden.

Mobilität und Verkehr
Das auf Landkreisebene geprägte Motto „Mehr Mobilität mit 
weniger Verkehr“ ist auch unsere Devise. Durch den Ausbau von 
Fuß-,  Radwegen und den ÖPNV soll der motorisierte Individual-
verkehr reduziert werden. Das Bussystem, insbesondere in den 
Ortschaften, muss erhalten bleiben und weiter optimiert und 
verbessert werden.
Die bisher praktizierten (Über-)Regulierungen im Verkehr durch 
Schilder etc. bringen uns in vielen Fällen nicht mehr weiter. Es ist 
deswegen sinnvoller, sich mit mit neuen konzeptionellen Ansät-
zen (z.B. shared space) auseinanderzusetzen.
Carsharing, das bei uns in der Gemeinde dank des Autoteiler 
e.V. sehr erfolgreich läuft, muss weiter gefördert und ausgebaut 
werden.

www.spd-vaterstetten.de

Schwimmbad und Turnhalle sind notwendig
Am neuen Schulzentrum ist ausreichend Platz für die Errichtung eines 
Schwimmbads und einer Dreifachturnhalle. Von den Turn- und Sportver-
einen werden beide Einrichtungen zu Recht gefordert. Sie sind die Basis 
für eine gute Jugendarbeit, und es ist wichtig, dass Kinder schwimmen 
lernen und Sport treiben.
Die sogenannte große Schullösung – die Zusammenlegung der Standorte 
Gluck-, Johann-Strauß- und Wendelsteinstraße – würde deutlich bessere 
Spielräume zur Finanzierung von Schwimmbad und Turnhalle eröffnen.

Energiewende in Vaterstetten?
Nachdem in den letzten Jahren sehr viel Aufwand in Projektplanungen 
wie beispielsweise Geothermie und Windenergie gesteckt wurde, ist es 
an der Zeit endlich zur Umsetzung zu kommen. Die im Klimaschutzkon-
zept (auf www.vaterstetten.de) beschriebenen 19 Maßnahmen müssen 
als Arbeitsauftrag verstanden werden. Auch wenn es so aussieht, als ob 
sich die Rahmenbedingungen deutlich verschlechtern würden, muss die 
Gemeinde alles daran setzen, die Energiewende zu forcieren und die dazu 
eingegangenen Verpflichtungen (EU-Bürgermeisterkonvent, Landkreisziel 
2030) auch einzuhalten.

Bürgerhaus statt Bürgersaal?
Nach der vorzeitigen Beendigung des Planungsprozesses für ein Ortszen-
trum mit Bürgersaal in Vaterstetten, ist es aus unserer Sicht notwendig, 
intensiv über eine Neuausrichtung nachzudenken. Wäre es nicht besser 
– insbesondere unter dem Gesichtspunkt der Finanzierbarkeit –, ein 
Bürgerhaus mit einem kleiner dimensionierten Saal zu planen? Das Ergeb-
nis einer von uns im Jahr 2003 durchgeführten Umfrage deutet in diese 
Richtung. Wir wollen keine Denkpause, sondern eine Pause zum Denken.
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Telefon	 089 / 9037901
E-Mail	 vorstand@spd-vaterstetten.de
Internet	 www.spd-vaterstetten.de
Facebook	 SPD.Vaterstetten

SPD-Vaterstetten

Schulstraße 8a

85646 Neufarn

Unsere Kandidaten
Neben verschiedener Fachkompetenz und der Verwurzelung 
im gemeindlichen Leben finden Sie bei uns Jung und Alt, Frau-
en und Männer, einfach eine enorme Vielfalt, wie sie  auch 
unsere Gemeinde lebendig macht. Wir haben eine gute Liste 
mit kompetenten Bewerbern – jeder für sich ist ein Gewinn 
für den Gemeinderat.

Weitere Informationen
Über unsere Programminhalte, sowie unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten, werden wir Sie zusätzlich in einer Wahl-
broschüre informieren. Sie können natürlich gerne unsere 
Homepage www.spd-vaterstetten.de besuchen.

30 Kandidatinnen und Kandidaten mit Enga-
gement und guten Ideen für die Gemeinde.

Sie haben am 16. März 2014 die Wahl!
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